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Der Gemeinderat Frenkendorf, gestützt auf § 27 der Gemeindeordnung vom 24. März 2004, 
beschliesst: 

 

 

1. Grundsätze für die Vergabe von Beiträgen 
1 Die Mittel werden ausschliesslich für wohltätige, gemeinnützige und/oder kulturelle 
Projekte verwendet. In der Regel sind die Beiträge Bestandteil des genehmigten Vor-
anschlags der Einwohnergemeinde Frenkendorf. Im Rahmen seiner Finanzkompeten-
zen kann der Gemeinderat auch ausserhalb des Voranschlags Beiträge gewähren. 
2 Als Projekte gemäss Abs. 1 gelten auch Projekte im In- und Ausland, sofern mit dem 
Projektinhalt ein Bezug zu Frenkendorf gegeben ist, sowie Katastrophenhilfe und hu-
manitäre Hilfe im In- und Ausland. 
3 Die Unterstützung politischer Parteien und politischer Aktivitäten sowie von Wahl- und 
Abstimmungskomitees ist in jedem Fall ausgeschlossen. 
4 Der Gemeinderat behält sich die Möglichkeit vor, einmalige Beiträge in mehrere Tran-
chen aufzuteilen. 

 

2. Beitragsempfänger 

Mittel für Projekte oder Beiträge, welche die Voraussetzungen von Art. 1 erfüllen, 
werden ausgerichtet an: 

a. gemeinnützige, kulturelle und soziale Institutionen, Vereinigungen und Stiftun-
gen, 

b. Vereine mit Sitz in Frenkendorf sowie mit rechtsgültigen Statuten 

c. Einzelpersonen 

 

3. Unterstützte Bereiche 

Die einmaligen und/oder wiederkehrenden Beiträge werden folgenden Sparten zu-
geteilt: 

a. Museen und Denkmalpflege, 

b. Umwelt-, Natur- und Landschaftsschutz, 

c. zeitgenössische Kultur, 

d. Freizeit und Brauchtum, 

e. Jugend, 

f. Ausstellungen, Fachtagungen und Fachpublikationen, 

g. Bildung und Bibliotheken, 

h. Integration, 

i. Literatur und Heimatkunde, 

j. Gesundheitswesen und Soziales, 



Einwohnergemeinde 
4402 Frenkendor f  

Gemeinderatsverordnung über die 
Vergabe von Beiträgen an kulturelle 
und/oder gemeinnützige Institutionen 

 
 

   Seite 3 von 4 Seiten 
 

 
 

k. humanitäre Hilfe und Katastrophenhilfe. 

 

4. Ausschluss von Beiträgen 

Keine Beiträge werden gewährt für: 

a. Äufnungen von Fonds; 

b. interne, nicht öffentliche Anlässe von Privaten, Vereinen oder Institutionen; 

c. Veranstaltungen mit Festcharakter (im Sinne einer Subvention des Anlasses); 

d. Benefizveranstaltungen; 

e. Nach- und Restfinanzierungen und/oder Übernahme von Defiziten für Projekte, 
die zum Zeitpunkt der Gesuchseingabe bereits in Realisation sind; 

f. Institutionen mit gesetzlich oder vertraglich vorgeschriebenen Leistungs- und 
Zahlungsvereinbarungen. 

 

5. Zuständigkeit und Transparenz 
1 Über die Bewilligung und die Höhe sämtlicher Beiträge entscheidet der Gemeinde-
rat, letztinstantzlich die Gemeindeversammlung. 
2 Die Festlegung der Höhe der Beiträge obliegt dem Gemeinderat. Die Beitragshöhe 
ist grundsätzlich abhängig und bestimmt resp. beeinflusst durch: 

a) die finanziellen Möglichkeiten der Einwohnergemeinde Frenkendorf; 

b) die Art und den Umfang des Projekts oder des gemeinnützigen Anlasses; 

c) die Bedeutung der Institution für die Einwohnergemeinde Frenkendorf. 
3 Der Bereich Finanzen führt ein Register mit Art und Höhe der ausgerichteten Bei-
träge. Der Gemeinderat entscheidet über die interne oder externe periodische Ver-
öffentlichung des Registers im Rahmen der Rechnungslegung. 

 

6. Mitwirkung und Beratung 
1 Bei Gesuchen um Beiträge für Projekte oder jährlich wiederkehrende Beiträge von 
kommunaler Bedeutung ist in der Regel auch eine materielle Beteiligung der an-
tragsstellenden Institution oder der antragsstellenden Vereins anzustreben. 
2 Bei Unklarheiten bezüglich Rechtmässigkeit einer Beitragsausrichtung entscheidet 
der Gemeinderat. Einer stimmberechtigten Person steht das Antragsrecht gemäss § 
68  BL-Gemeindegesetz zu. 

 

7. Beitragsgesuche 
1 Gesuche um Beiträge sind fristgerecht (Budgetberatungsphase gemäss Publikati-
on im Gemeindeanzeiger) schriftlich und begründet einzureichen. Sie müssen An-
gaben zum Projekt oder zur wiederkehrenden Unterstützung (Inhalt, Ort, Zeit, Ver-
antwortlichkeit, Organisation) sowie zu Budget und Finanzierungsplan enthalten. 
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8. Schlussbestimmungen 
1 Diese Verordnung ist für die Verwaltung sowie den Gemeinderat der Einwohner-
gemeinde Frenkendorf verbindlich. 
2 Die Gemeindeverordnung tritt per 1. Januar 2005 rückwirkend in Kraft. 
3 Beschlossen vom Gemeinderat am 18. April 2005 

 

 

 

 NAMENS DES GEMEINDERATES 
   
 Der Präsident: Der Gemeindeverwalter: 
 

  

 Rolf Schweizer Thomas Schaub 
 


